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Das Christliche Jugenddorfwerk 
Deutschlands e. V. – CJD

Das CJD (Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands e. V.) ist eines der größ-
ten Bildungsunternehmen in Deutsch-
land. Es bietet jährlich 155.000 jungen 
und erwachsenen 
Menschen Ori-
entierung und 
Zukunftschancen. 
Sie werden von 
9.500 hauptamt-
lichen und vielen 
ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden 
an über 150 
Standorten ge-
fördert, begleitet 
und ausgebildet. 
Grundlage ist das 
christliche Men-
schenbild mit der 
Vision „Keiner 
darf verloren ge-
hen!“.

Seit seiner Gründung vor 68 Jahren 
sucht das CJD nach immer neuen We-
gen, Menschen bei ihrem Lebensweg zu 
unterstützen und vor allem jungen Men-
schen beim Übergang von der Schule in 
den Beruf Chancen zu eröffnen. So ent-
wickelte das Unternehmen das Berufs-
vorbereitungsjahr, das seit 1967 zum 
bundesweiten Bildungsstandard gehört. 
Bei dem erfolgreichen Projekt „Pra-
xisklasse an der Hauptschule“ betreut 
das CJD in seinen Berliner Werkstätten 

Schülerinnen und Schüler im neunten 
und zehnten Schulbesuchsjahr, die ih-
ren Hauptschulabschluss ohne diese 
Unterstützung vermutlich nicht schaffen 

– darunter auch Ju-
gendliche der Rütli-
Schule.

Programme für 
Hochbegabte und 
Schulverweigerer, 
freier Strafvoll-
zug für jugendli-
che Straftäter und 
Nachsorge für ehe-
malige Drogenab-
hängige: 
Das CJD erweitert 
seine Angebote 
ständig, um auch 
diejenigen zu un-
terstützen, die 
sonst keine Hilfe 
erhalten. In seinen 

Schulen, Werkstätten, Kindergärten und 
Wohnheimen hat das Bildungsunter-
nehmen bereits Millionen von Menschen 
betreut.

Unter ihnen sind auch so bekannte Na-
men wie die Olympiasieger Felix Loch 
(Rennrodler), Maria Höfl -Riesch (Ski-
fahrerin) und Severin Freund (Skisprin-
ger), die die CJD Christophorusschule 
Berchtesgaden, eine Eliteschule des 
Sports, besuchten.



Das CJD bietet jährlich 155.000 jungen und erwachsenen
Menschen Orientierung und Zukunftschancen. Sie werden von 
9.500 hauptamtlichen und vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden
an über 150 Standorten gefördert, begleitet und ausgebildet. 
Grundlage ist das christliche Menschenbild mit der Vision
„Keiner darf verloren gehen!“.
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Zu den Angebotsbereichen des CJD gehören:

• Arbeit und Beschäftigung
• Berufl iche Bildung
• Elementarpädagogik und Familienbildung
• Gesundheit und Rehabilitation
• Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
• Schulische Bildung
• Wohnen und Begleiten

Die 9.500 Mitarbeitenden arbeiten mit großem 
Engagement und auf hohem fachlichem Niveau 
und werden regelmäßig weiterqualifiziert, um 
sich mit den Herausforderungen der sozialen Ar-
beit auseinander zu setzen.

Grundlage ihrer Arbeit ist das christliche Men-
schenbild. Daraus leitet das CJD eine Pädagogik 
ab, die den Menschen ganzheitlich sieht. Die dem 
CJD Anvertrauten sollen nicht nur eine schulische 
und berufl iche Perspektive gewinnen, sondern ihre 
Persönlichkeit entwickeln können. Religionspä-
dagogik, Sport- und Gesundheitspädagogik, Mu-
sische Bildung sowie Politische Bildung fördern da-
her Körper, Geist und Seele. Diese Persönlichkeits-
bildung dient nicht allein der Freizeitgestaltung, 
sondern hilft vor allem den jungen Menschen, fi t 
zu werden fürs Leben.

Das CJD wurde 1947 auf Initiative des Pastors Ar-
nold Dannenmann gegründet, um den vom Krieg 
orientierungslos gewordenen jungen Menschen 
eine Chance zum Neubeginn zu bieten. 

Weitere Informationen unter
www.die-chancengeber.de


